
Herzliche Einladung
Liebe Freunde der Hofackerschule!

Zu unserer 100-Jahr-Feier
am 23. Juni 2012

möchten wir Sie hiermit herzlich einladen.

Folgendes Programm erwartet Sie:

10:00 Uhr Festakt in der Steinriedhalle
12:00 Uhr Gemeinsames Mittagessen in der Steinriedhalle
14:00 Uhr Bunter Nachmittag an der Hofackerschule

Auf Ihr Kommen freut sich die Hofackerschulgemeinschaft.

Wenn dieses Schulgebäude
der Hofackerschule erzählen könnte ...,

... würde dies die Erinnerungen an die Kinder - und Jugend-
jahre des größten Teils der Waltershofener wachrufen und
viele Erlebnisse in und um die Schule wieder aufleben lassen.
In dieser Schule lag ein Schwerpunkt ihrer Kinder- und Ju-
gendzeit, der den Lebensweg beeinflusst hat. Hier konnte
man alles erleben - das gesamte Spektrum von Niederge-
schlagenheit und Enttäuschung bis zu übergroßer Freude
und Zufriedenheit über Schulerfolge und das Erleben der Ge-
meinschaft.

Diese Erzählungen über die vergangenen 100 Jahre, die die-
ses Gebäude besteht, wären aber auch ein Spiegelbild über
den gesellschaftlichen Wert von Bildung und Erziehung von
damals bis heute. Allein an den baulichen Veränderungen, an
der Anzahl der Räume und deren Ausstattung ist zu sehen, zu
welcher außerordentlichen Wertschätzung sich die Bildung
unserer Kinder entwickelt hat.

So ging es bei dem umstrittenen „Neubau“ 1912 weniger um
die Bildung der Kinder als um die Durchsetzung von Zucht und
Ordnung, als die Gemeinde sich für ein Schulgebäude mit
zwei Räumen - mit „Holzkanonenofen“ in der Mitte - für 122
„Dorfkinder“ entschied. Die 1959 erfolgte Aufstockung um
zwei zusätzliche Schulräume verdeutlicht den zunehmenden
Stellenwert der Bildung für den zukünftigen Lebensweg der
Kinder und Jugendlichen. Mit der Schaffung eines zweiten
Schulgebäudes als Anbau 1992 mit jetzt insgesamt 6 Klas-
senräumen und einer Ausstattung nach neuesten bildungs-
pädagogischen Erkenntnissen für weniger Schüler als vor
100 Jahren, wird deutlich, welchen zentralen Stellenwert die
Bildung der Kinder in unserer heutigen Gesellschaft inzwi-
schen einnimmt.

In der Annahme des Wahrheitsgehalts des lateinischen Aus-
spruchs, dass „wir nicht für die Schule, sondern für das Leben
lernen“, kann die Hofackerschule in ihren Rückerinnerungen
für sich in Anspruch nehmen, dass sie seit 100 Jahren für die
große Mehrheit der Waltershofener Einwohner ihren wesentli-
chen Beitrag - natürlich immer auf seine der Zeit angepassten
Weise – dazu leistete und heute alle Möglichkeiten für ein Ler-
nen in einer Atmosphäre der Wertschätzung, des Respekts,
des Aufgenommenseins und des Wohlfühlens bietet.

Josef Glöckler, Ortsvorsteher

Mittwoch, den 20. Juni 2012

Nummer 25

100 Jahre Hofackerschule – ein Gebäude von zentraler Bedeutung in unserer Ortschaft



Vorankündigung:
Achtung Kinder und Jugendliche:
Freiburger Ferienpass 2012 – mit Schwimmbadservice -
In den Sommerferien gibt es wieder den Freiburger Ferienpass. Das
Ferienprogramm richtet sich an Kinder und Jugendliche im Alter von 6
bis 17 Jahren.

Der Freiburger Ferienpass bietet auch in diesem Jahr ein vielfältiges
Ferienangebot für Kinder und Jugendliche aus Freiburg und Umge-
bung. Abwechslungsreiche Veranstaltungen in den Bereichen Be-
sichtigungen und Führungen, Kunst und Kreativität, Natur und Tiere,
Neue Medien, Sport und Spaß, Wissen und Technik sowie Angebote
speziell für Mädchen und Jungen sorgen für erlebnisreiche Ferienta-
ge und -wochen. Mädchen und Jungen mit Ferienpass können sich
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Notruf Polizei 110
Notruf Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt 112
Krankentransporte 0800 19222
Polizeiposten Rieselfeld 0761 4768700
Mo. – Fr. 7:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
in dringenden Fällen Polizeirevier Freiburg-Süd 0761 882-4421
badenova – kostenlose Hotline 0800 2767767
(Störungen in der Versorgung mit Strom, Gas,
Wasser, Wärme und Abwasser)
Giftnotrufzentrale 0761 19240
Umwelttelefon 0761 201-6107
Wildunfälle und -schäden 0171 8118928

q Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Die Vermittlung des ärztlichen Notfalldienstes der niedergelasse-
nen Ärzte erfolgt für das Wochenende und für Feiertage über die
Rettungsleitstelle Freiburg unter 01805 19292-300.

q Apotheke
Mittwoch, 20.06.12
Europa-Apotheke Breisach, Tel. 07667 942055
Donnerstag, 21.06.12
Münster-Apotheke Breisach, Tel. 07667 7299
Freitag, 22.06.12
Silberberg-Apotheke Bahlingen, Tel. 07663 2641
Samstag, 23.06.12
Apotheke zum Roten Fingerhut Ihringen, Tel. 07668 317
Sonntag, 24.06.12
Bären-Apotheke Buchheim, Tel. 07665 2252
Montag, 25.06.12
Salus-Apotheke Waltershofen, Tel. 07665 5020400
Dienstag, 26.06.12
Breisgau-Apotheke Breisach, Tel. 07667 7537
Mittwoch, 27.06.12
Apotheke am Gutshof Umkirch, Tel. 07665 51626

Der tägliche Notdienstwechsel ist um 8:30 Uhr. Eine Ansage aller
dienstbereiten Apotheken in der Umgebung hören Sie unter
Tel. 01805 002963.

q Zahnarzt
Zahnärztlicher Notdienst Tel. 01803 22255542

q Hebamme
Gisèle Steffen, Waltershofen, Tel. 07665 972527

q Tierarzt
Tel. 07667 7175

Kirchliche Sozialstation Tuniberg e. V. - Nachbarschaftshilfe -,
Am Dürleberg 1, 79112 Freiburg-Opfingen, Tel. 07664 3057;
www.sozialstation-tuniberg.de; in dringenden Fällen
Tel. 07664 912001;
Sprechstunden: Mo. – Fr. 10:30 – 12:00 Uhr; nachmittags nach
Vereinbarung

Ortsverwaltung Waltershofen
Schulhalde 12
Telefon 9443-0
Telefax 9443-24
E-Mail ov-waltershofen@stadt.freiburg.de
Internet www.freiburg.de

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch zusätzlich 13:30 – 18:00 Uhr
Vorsprachen sind nach Vereinbarung auch außerhalb der Öff-
nungszeiten möglich.

Sprechzeiten des Ortsvorstehers:
Dienstag, Donnerstag und Freitag jeweils ab 15:30 Uhr nach vor-
heriger Vereinbarung sowie nach Vereinbarung auch zu anderen
Terminen.

Ergebnisse der Umfrage zur Studienarbeit
zweier Studentinnen der RWTH Aachen zur
Ortsentwicklung Waltershofens liegen vor
Zwei Architektur-Studentinnen im Bereich Stadtplanung haben
ihre Diplom-Arbeit an der Technischen Universität Aachen über
die Ortsentwicklung von Waltershofen mit Erfolg angefertigt. Als
Grundlage der Studienarbeit dienten Fragebögen, die Ende ver-
gangenen Jahres über das Mitteilungsblatt an die Einwohner-
schaft ausgeteilt und von denen 185 ausgefüllt zurückgegeben
worden sind, 115 davon in Ich-Form und 70 in Wir-Form, was eine
recht hohe Rücklaufquote darstellt. Die Fragebögen sind durch die
beiden Studentinnen ausgewertet und die Ergebnisse der Aus-
wertung der Ortsverwaltung zur Verfügung gestellt worden. In den
kommenden Wochen werden die einzelnen Resultate der Umfra-
ge im Mitteilungsblatt vorgestellt.

Überblick über die Ergebnisse:
Waltershofener/innen sind überwiegend zufrieden mit ihrer
Lebensqualität
91 % der Befragten gaben an, mit ihrer allgemeinen Lebensquali-
tät zufrieden oder sehr zufrieden zu sein. Auf die Frage, was an
Waltershofen besonders gefällt, wurden am häufigsten die dörfli-
che Idylle, die Nähe zur Natur, die ruhige Lage, die Nähe und An-
bindung zu Freiburg sowie das soziale Umfeld genannt. Auf die
Frage, was bei künftigen Ortsentwicklungsmaßnahmen verbes-
sert werden sollte, wurden in erster Linie die ungenügenden Ein-
kaufsmöglichkeiten sowie die nicht zeitgemäßen Internetverbin-
dungen aufgeführt.
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ihr individuelles und einzigartiges Ferienprogramm selbst zusam-
menstellen und sich somit tolle Ferientage in Freiburg sichern.

Für alle, die gerade keine Lust auf Programm haben, bietet der Frei-
burger Ferienpass den bekannten Schwimmbadservice. Der Eintritt
in die städtischen Schwimmbäder kostet für alle Kinder und Ju-
gendliche mit Ferienpass nur 70 Cent!

Der Verkauf des Ferienpasses beginnt am Montag, den 9. Juli
2012, auch bei der Ortsverwaltung Waltershofen. Am Mittwoch,
den 18. Juli 2012, können ab 10:00 Uhr die anmeldepflichtigen Ange-
bote im Internet unter www.freiburger-ferienpass.de sowie per Tele-
fon unter 0761 201-3872 und -3873 gebucht werden. Das große Er-
öffnungsfest findet am selben Tag zwischen 15 und 18 Uhr im Stadt-
garten statt.

Parken auf Gehwegen ist nicht erlaubt
Das Parken auf Gehwegen ist verboten. Nur dort, wo es ausdrücklich
durch Verkehrszeichen oder Parkmarkierungen erlaubt ist, darf auf
Gehwegen geparkt werden. Dennoch kann die Unsitte des Parkens
auf dem Gehweg immer wieder beobachtet werden.

Deshalb wird nochmals ausdrücklich auf die gesetzlichen Regelun-
gen hingewiesen: Demnach ist der Gehweg den Fußgängerinnen
und Fußgängern vorbehalten. Nicht jeder, der „zu Fuß geht“, kann
sich an einem auf dem Gehweg abgestellten Fahrzeug „vorbei-
schlängeln“, z. B. Eltern mit Kinderwagen, Rollstuhlfahrer/innen oder
Fußgängerinnen und Fußgänger mit Rollatoren. Auch Fahrrad fah-
rende Kinder bis zum vollendeten 8. Lebensjahr müssen den Geh-
weg benutzen. Das Abstellen von Fahrzeugen auf dem Gehweg ist
nicht nur rücksichtslos gegenüber diesen Verkehrsteilnehmenden,
sondern kann auch zu Gefährdungen für diese führen, wenn sie auf
die Straße ausweichen müssen.

Die Begründung „die Straße ist zum Parken zu schmal“ kann im übri-
gen nicht dafür herhalten, auf dem Gehweg parken zu dürfen. Wenn
die rechtlich vorgeschriebene Mindestdurchfahrtsbreite von 3,10 Me-
tern nicht eingehalten werden kann, besteht ein gesetzliches Halte-
verbot, das genauso wie Halten in einer beschilderten Halteverbots-
zone mit einer Geldbuße geahndet werden kann, wie auch das Halten
auf dem Gehweg eine Ordnungswidrigkeit darstellt.

– KALENDER – Datum Uhrzeit Treffpunkt Kontakt
… am Dunnschtig Donnerstag ab 15 Uhr Vereinsheim des Uli Glöckler,

21.06 Tennisclubs. Tel. 8630

… walken montags 9:00 Uhr Infotafel bei den Peter Rothfuß,
und Tennisplätzen Tel. 6718
mittwochs

… tanzen montags 19:30 – Bürgersaal im Rathaus Lisa Berg, Tel. 8672,
20:30 Uhr und Gerdi Jeßen,

Tel. 5570

… machen wir das mittwochs 18 Uhr Seepark-Stadion, TSG,
Sportabzeichen Freiburg Armin Großehabig,

Tel. 7944

… hablamos castellano Donnerstag 17 Uhr Blumeneckstr. 28 Alcira Albrecht
28.06. Tel. 5794

… wandern Mittwoch 9 Uhr Infotafel bei den Peter Rothfuß,
- mit dem Rad zum Mundenhof Tennisplätzen Tel. 6718
(Infos folgen) 04.07.

… lauft’s* Samstag, 07.07. – 18 - 18 Uhr Sportplatz im Seepark Kinder-und Jugendtreff,
Sonntag, 08.07. Tel. 8757, oder

Barbara Fiedler, Tel. 6160

… helfen ist immer möglich Angela Vitt, Tel. 942424

Interessierte sind zu allen Terminen herzlich eingeladen! Bitte setzen Sie sich mit den Ansprechpersonen direkt in Verbindung! Weitere In-
formationen sind auf der Homepage unter www.zaemme.net zu finden.

- Gutes tun und dabei Spaß haben – lauft mit im Team „Z’sämme lauft’s in Waltershofen“!
Mit dem 24h-Lauf 2012 für Kinderrechte wird Sport und soziales Engagement miteinander verbunden. Die zentralen Themen Kinderrechte
und Kinderschutz werden in die Öffentlichkeit getragen und Geldmittel für ausgewählte lokale Projekte für Kinder und Jugendliche erlaufen.
Nähere Informationen sind unter „24h-Lauf für Kinderrechte“ (www.24hlauf-freiburg.de) zu finden. Mitlaufen können Kinder, Eltern und lauf-
freudige Menschen jeden Alters, die den 24h-Lauf und damit auch das Projekt „fly-in – fly-out“, das der Kinder- und Jugendtreff eingereicht
hat, unterstützen wollen. Auf der Internetseite www.kjtw.de wird das Projekt ausführlich beschrieben. U. a. soll zusammen mit den Kindern
ein großes Insektenhotel gebaut werden, das auf dem neuen Panoramapfad aufgestellt werden soll.

Neues auf der Internetseite www.zaemme.net:
Auch wenn das Wetter nicht so recht mitgespielt hat: „Z’sämme wandern" war am Mittwoch, 6. Juni, auf Kaiserstuhl-Tour und hat einige Bil-
der mitgebracht, die in unserem Online-Fotoalbum zu sehen sind.



21.06.
Georg Sutter, Sonnenbrunnenstr. 9 71 Jahre

22.06.
Johann Hartwein, Gottenheimer Str. 3 82 Jahre

24.06.
Gerlinde Brum, Im Moos 18 72 Jahre

26.06.
Sieglinde Lang, Im Wännele 14 75 Jahre

24-Stunden-Lauf am 7. /8. Juli: Die Anmeldelisten hängen im Treff
aus, alle Infos sowie Anmelde- und Sponsoringformulare liegen aus
und sind unter www.kjtw.de im Internet verfügbar – auf geht’s,
z’sämme lauft’s!
Donnerstag, 21. Juni: 15 bis 17:30  Uhr Kindertreff (lustige Klam-
mern-Bienen); 18 bis 21:30  Uhr „Treff 8+“ – offener Treff für Mädchen
und Jungen ab 8. Klasse.
Freitag, 22. Juni: 17 bis 19  Uhr „Treff 5-bis-7“ – offener Treff für
Mädchen und Jungen der 5. bis 7. Klassen (Spiele im Freien).
Montag, 25. Juni: 17 bis 19  Uhr „Treff 5-bis-7“ – offener Treff für
Mädchen und Jungen der 5. bis 7. Klassen (Spiele im Freien).
Dienstag, 26. Juni: 15 bis 17:30  Uhr Kindertreff (Bienen-Bastelei);
18 bis 21:30  Uhr „Treff 8+“ – offener Treff für Mädchen und Jungen ab
8. Klasse.
Adresse: Breikeweg 3, Telefon 07665 8757
Internet: www.kjtw.de.

Nächster Abfuhrtermin: Freitag, 22. Juni

westlich der Sonnenbrunnenstraße
- graue Tonne (mit wöchentlicher und 14-täglicher Leerung)
- braune Tonne (Bio-Tonne)
- grüne Tonne
- gelber Sack

östlich der Sonnenbrunnenstraße
- graue Tonne (mit wöchentlicher Leerung)
- braune Tonne (Bio-Tonne)

Glascontainer beim Friedhof, an der Hitzelhalde (Nähe Baugebiet
Giesental) sowie im Gewerbe-Mischgebiet Moos am Ende der Stich-
straße Burgmatt. Bitte halten Sie aus Rücksicht mit der Nachbar-
schaft die vorgeschriebenen Einwurfzeiten ein: werktags von 8:00 –
19:00 Uhr!

Sperrmüllbörse: Wer noch gebrauchsfähige Gegenstände zu ver-
schenken hat, kann dies über die Ortsverwaltung hier kostenlos ver-
öffentlichen.

Hundekotbeutel erhalten Sie bei Ihrer Ortsverwaltung oder im Auto-
mat hinter der Steinriedhalle.

Gefunden wurde:
- 1 Schlüsselbund mit 4 Schlüsseln und 2 Anhängern (Fundort

Verbindungsweg Niedermattenstraße – St. Elisabethenstraße)

Einstellung von Anwärtern für den gehobe-
nen Justizdienst (Rechtspflegeranwärter)
Das Oberlandesgericht Karlsruhe – Verwaltungsabteilung - beab-
sichtigt zum 1. September 2013 Anwärter für den gehobenen Justiz-
dienst (Rechtspflegeranwärter) einzustellen. Bewerben kann sich,
wer das Abitur, Fachhochschulreife oder einen als gleichwertig aner-
kannten Bildungsstand oder die Qualifikation für das Studium nach §
59 Landeshochschulgesetz besitzt.

Der Rechtspfleger ist ein unabhängiges Organ der Rechtspflege. Er
hat bei Gerichten, Notariaten und Staatsanwaltschaften einen eige-
nen, durch Gesetz festgelegten Wirkungskreis. Er ist in den meisten
Tätigkeitsbereichen nicht an Weisungen eines Vorgesetzten gebun-
den, sondern - wie ein Richter - nur dem Gesetz unterworfen.

Die Ausbildungszeit beträgt 3 Jahre und gliedert sich in insgesamt 24
Monate fachwissenschaftliches Studium an der Fachhochschule
Schwetzingen - Hochschule für Rechtspflege - und 12 Monate Stu-
dienpraxis (praktische Ausbildung) bei den Justizbehörden.

Die Bewerbungsfrist endet am 15. Januar 2013.

Bewerbungen sollten für die ersten Auswahltermine nach Möglichkeit
schon bis zum 31.10.2012 auf dem entsprechenden Formblatt an das
Oberlandesgericht Karlsruhe – Verwaltungsabteilung -, Hoffstr. 10,
76133 Karlsruhe, gerichtet werden. Dort können auch entsprechende
Unterlagen angefordert werden. Einzelheiten und Hinweise zur Be-
werbung und zum Studium erfahren Sie unter: www.olgkarlsruhe.de.

Weitere Auskünfte: Amtsgericht Freiburg, Holzmarkt 2, 79098 Frei-
burg, Frau Göbel, Tel. 0761 205-1005.

Rentenversicherung informiert über das
Thema „Erwerbsgemindert oder berufs-
unfähig – was wäre wenn?“
Die Rentenversicherung informiert am 25.06.2012 um 16:30 Uhr im
Regionalzentrum der Rentenversicherung, Heinrich-von-Ste-
phan-Straße 3, Freiburg, über das Thema „Erwerbsgemindert oder
berufsunfähig – was wäre wenn?“. Die Fachleute der Rentenversi-
cherung gehen dabei unter anderem auf folgende Fragen ein: Wann
liegt Berufsunfähigkeit oder Erwerbsminderung vor? Wann gibt es die
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Jubiläumsfest 100 Jahre Hofackerschule
am Samstag, 23. Juni, ab 10 Uhr in der
Steinriedhalle; nachmittags im Schulhof

- Pfarrgemeindefest im Pfarrhof am Sonntag, 24. Juni,
nach dem Festgottesdienst, ab ca. 11:30 Uhr



halbe oder die volle Rente? Wie lange wird die Rente gezahlt? Wie
viel darf ich hinzuverdienen? Der Vortrag dauert ca. zwei Stunden.
Um Anmeldung unter Tel. 0761 20707-0 oder per E-Mail unter re-
gio.fr@drv-bw.de wird gebeten.

Gottesdienstordnung der Seelsorgeeinheit Tuniberg
Vom 23.06. – 01.07.2012
St. Peter und Paul, Waltershofen (Wa), Opfingen (Opf)
St. Stephan, Munzingen (Mu), Mengen (Me), Tiengen (Tie)
Pfarrer Siegfried Flaig
Zuständiges Pfarramt: 79112 Munzingen, St. Erentrudis-Str. 35,
Telefon 07664 40298-0; Fax 40298-18,
E-Mail: Seelsorgeeinheit.tuniberg@t-online.de,
Internet: www.seelsorgeeinheit-tuniberg.de.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Munzingen:
Montag von 09:30 bis 12:00 Uhr,
Mittwoch von 09:30 bis 12:00 Uhr,
Donnerstag von 17:30 bis 19:00 Uhr.
Gemeinde-Referentin Bettina Wittmer,
Sprechzeiten Dienstag zwischen 16:00 und 18:00 Uhr,
Tel. 07665 6431 E-Mail: Peterundpaul.waltershofen@t-online.de
Diakon Wolfgang Kanstinger, Tel. 07664 5401
Vorsitzender des Pfarrgemeinderates: Ludger Köhler Tel. 07664
5618
Kindergarten St. Erentrudis (Mu) Tel. 07664 3122
Kindergarten St. Elisabeth (Wa) Tel. 07665 7956

Samstag, 23.06.
14.30 Trauung (Wa)
des Brautpaares Matthias Müller / Sylvia Allgeier (Pater Thomas
Brogl)
18.30 Sonntag-Vorabendmesse (Mu)
für Luise Schildecker
Nach dem Gottesdienst Verkauf von Eine-Welt-Waren

Sonntag, 24.06. – Geburt des Heiligen Johannes des Täufers -
10.00 Festgottesdienst zum Patrozinium St. Peter und Paul (Wa)
Unter Mitgestaltung des Kirchenchores
Anschließend Prozession

Montag, 25.06.
19.00 ökumenisches Montagsgebet in der Kapelle St. Bartholo-
mae
im Ortsteil St. Nikolaus

Dienstag, 26.06.
18.00 Rosenkranzgebet (Erentrudiskapelle)
18.30 Eucharistiefeier (Erentrudiskapelle)
für Frau Hermine Bötsch und Angehörige

Donnerstag, 28.06. – Heiliger Irenäus, Bischof von Lyon –
19.00 Rosenkranzgebet und Andacht (Mu)

Freitag, 29.06. – Heiliger Petrus und Heiliger Paulus –
20.00 Nacht der Versöhnung für die Firmanden
im Münster in Freiburg

Samstag, 30.06.
18.30 Sonntag-Vorabendmesse (Wa)

Sonntag, 01.07. – 13. Sonntag im Jahreskreis –
- St. Erentrudisfest -
10.30 Festgottesdienst

Parallel dazu Kindergottesdienst auf der Aussichtsplattform
18.30 Andacht zum Gedenken der Hl. Erentrudis

Herzliche Einladung zur Feier des Patroziniums St. Peter und
Paul in Waltershofen am Sonntag, den 24. Juni 2012
Mit einem feierlichen Festgottesdienst um 10:00 Uhr gedenkt die
Pfarrgemeinde der Kirchenpatrone Petrus und Paulus.

Nach der Prozession beginnt das Pfarrfest rund um das Pfarrhaus
(Am Kähnerbrunnen 13). Es unterhalten Sie musikalisch der Mu-
sikverein Waltershofen und der Männergesangverein Waltersho-
fen. Auf dem sonnen- und regengeschützten Festgelände ist für
das leibliche Wohl vom Mittagessen bis in die Abendstunden be-
stens gesorgt. Genießen Sie auch Kaffee und Kuchen, Wurstsa-
lat und Käsebrot. Wir freuen uns sehr über Ihre Kuchenspen-
den, die ab 11.00 Uhr im Pfarrhof abgegeben werden können.
Die Opfinger Pfadfinder und die Erzieherinnen unseres Kindergar-
tens sorgen auch in diesem Jahr mit einem abwechslungsreichen
Programm dafür, dass sich auch unsere kleinen Besucher wohl-
fühlen. Herzlichen Dank schon an dieser Stelle an alle Beteiligten
für die Mitgestaltung. Die Erlöse der Kollekte im Gottesdienst und
des Pfarrfestes dienen kirchlichen Zwecken vor Ort. Kommen Sie
und feiern Sie mit uns!

Ihr Pfarrer Siegfried Flaig und die Pfarrgemeinde St. Peter und
Paul Waltershofen in der Seelsorgeeinheit Tuniberg

Kinderchor: Dienstag, 26.06., Probe 17.00 Uhr
Jugendchor: Freitag, 29.06., Probe 16.00 Uhr

Nachrichten des Predigtbezirks Opfingen und Waltershofen der
Evangelischen Pfarrgemeinde Tuniberg
79112 Freiburg-Opfingen, Unterdorf 8, Tel. 07664 1880, Fax 07664
1801
E-Mail: EvPfa-Opfingen@t-online.de
Internet: www.opfingen.de->evkirche
Bankverbindung: Spendenkonto Volksbank Breisgau-Süd, BLZ
680 615 05, Konto 225231
Pfarrer: Pfr. Markus Binder, Sprechzeiten nach Vereinbarung
Sekretariat: Frau Danzeisen;
Dienstag – Donnerstag 9:00 – 12:00 Uhr

Gottesdienste

Samstag, 23.06.
18.30 Vorabendgottesdienst, Pfarrkirche Waltershofen, Pfr. Bin-
der

Sonntag, 24.06. - 3. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Festgottesdienst beim Hock des Musikvereins Opfingen, Tu-
niberghalle, der Männerchor wirkt mit, Pfr. Binder

Sonntag, 01.07.
11.00 Gemeinsamer Familiengottesdienst in Tiengen

Veranstaltungen, Gruppen, Informationen

Donnerstag, 21.06.
09.30 Spiel- u. Krabbelgruppe, Treff für 0 – 3-Jährige mit ihren El-
tern, Gemeindesaal Opf., Unterdorf 8. Mitkrabbler sind herzlich will-
kommen!
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Wochenspruch
Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen und selig zu ma-
chen, was verloren ist.
Lukas 19,10



15.45. Jungschar, ab 3. Klasse, Gemeindesaal Opfingen, Unterdorf 8
17.30 Smilies (Teenager), Gemeindesaal Opfingen

Freitag, 22.06.
15.00 Seniorenkreis – geselliger Singnachmittag im Gemeinde-
saal. Herr Merkle begleitet mit seinem Akkordeon. Auf Ihr Kommen
freut sich Elsa Koch und Team.

Montag, 25.06.
14.00 Betreuungsgruppe der Kirchl. Sozialstation Tuniberg für
Menschen mit Demenz im Gemeindehaus Tiengen, Alte Breisacher
Str. 5; Info Soz.station, Tel. 07664 3057.
16.15 Minijungschar, ab 5 Jahren, Gem.saal Opf.
19.00 Ökum. Abendgebet, Kapelle St. Nikolaus
20.00 Ökum. Besuchsdienstkreis trifft sich zur Einteilung der Ge-
burtstagsbesuche, Pfarrhaus Opf.

Mittwoch, 27.06.
17.15 1. Konfirmandenunterricht im Gemeindesaal Opfingen
20.00 Kirchenchorprobe, Gemeindesaal Opfingen

Vorankündigungen
So., 08.07., Pfarrhoffest Opfingen, 10.30 Uhr Gottesdienst mit Vor-
stellung der neuen Konfirmanden. Wir laden Sie herzlich ein, nach
dem Gottesdienst mit uns im Gemeindesaal/Pfarrhof zu feiern und
bitten wieder um Salat- u. Kuchenspenden. Für die Kinder ist zeit-
gleich Kindergottesdienst und es gibt es wieder tolle Spielangebote.

Evangelische Studierendengemeinde Freiburg
Einladung zum Runden Tisch Kirchenasyl am Fr., 22.06.12, 18
Uhr, in die ESG, Turnseestr. 16, FR-Wiehre. Referent: Jürgen Ble-
chinger, Fachmann für Flüchtlingsfragen und Kirchenasyl unserer
Landeskirche, der uns auch darüber informieren wird, was Kirchen
faktisch und politisch zum Thema Abschiebung sagen und tun.

Aktion Opferwoche der Diakonie 2012 „Menschlichkeit braucht
Ihre Unterstützung“
Junge Menschen mit einer psychischen Erkrankung haben große
Probleme, eigenständig zu werden und Bindungen aufzubauen. Ihre
Angst anderen oder sich selbst gegenüber können sie kaum überwin-
den. Die Diakonie im Landkreis Karlsruhe lädt diese Jugendliche ein,
Wege aus der Isolation zu finden und dabei selbstbewusster zu wer-
den. Diese jungen Menschen brauchen viel Zeit, viel Geduld, viel
Freiheit und viel Sicherheit. Helfen Sie der Diakonie, für diese Ju-
gendlichen da zu sein.

Schon für junge Familien ist der Weg in die Schuldenspirale schnell
vorprogrammiert. Um gar nicht erst in die Falle zu tappen, hilft der Di-
akonieverein der Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde in Freiburg diesen
Familien und Jugendlichen möglichst früh, schnell und unbürokra-
tisch. Vom gemeinsamen Überdenken von Konsumgewohnheiten
über die Klärung der finanziellen Situation bis hin zur unterstützenden
Kontaktaufnahme zu Gläubigern: Langsam und sicher bekommen
die Familien so wieder Boden unter die Füße. Helfen Sie mit!

Das Pilgerhaus Weinheim kümmert sich seit vielen Jahren um Kinder
und Jugendliche aus schwierigen Familienverhältnissen. Dort weiß
man um deren Sorgen. Dorthin können die jungen Leute kommen,
um aufzutanken. Ein Bauwagen wird jetzt von den Jugendlichen her-
gerichtet, Betreuer und Jugendliche kümmern sich um den Innenaus-
bau: Der Wagen wird etwas ganz Besonderes: Auf ihn kann man stolz
sein. Hier kann man sich zurückziehen. Hier findet man Leute, auf die
man sich verlassen kann. Hier kann man sein wie man ist und be-
kommt Hilfe – in Rat und Tat. Bauen Sie mit! Mit Ihrer Spende!
Das sind nur drei von etwa 30 Projekten der Diakonie Baden, die
durch die Aktion Opferwoche ermöglicht werden. Unterstützen Sie
diese Initiativen, die Kraft und Hoffnung schenken! Zeigen Sie mit Ih-
rer Spende: Wir lassen Euch nicht allein!

Spielen wie vor 100 Jahren am Sa., 30. Juni, 14-18 Uhr: Im Stadt-
garten Freiburg können Sie fast vergessene Spiele wie Murmeln,
Hüpfspiele, Diabolo, Wikinger-Schach, … ausprobieren, sich gener-
ationsübergreifend kennen und verstehen lernen. Für das leibliche
Wohl und einige Überraschungen wird gesorgt. Nur bei schönem
Wetter! Seniorenbüro Freiburg - Spielmobil

Ergebnisse

Montag, 11.6.2012 U 14 gemischt
TC Waltershofen –TC Ringsheim 5:1
Im Einzel spielten Michael Schneider 6:4, 6:3, Timon Schrutka 6:0,
6:0,
Vanessa Hodapp 6:3, 4:6, 1:0, im Doppel Timon Schrutka mit Michael
Schneider
6:1, 6:0 und Vanessa Hodapp mit Gina Felber 2:6, 6:2, 1:0.
Samstag 16.06.2012 Herren 40 2. Bezirksklasse
TC Köndringen 1 - TC Waltershofen 1 8:1
Jörg Liebetrau spielte im Einzel 7:6, 6:1.
Herren 50 1. Kreisliga
TC Waltershofen 1 - TSG TC Binzen / TC Haltingen 1 7:2
Im Einzel spielten Christian Lapschies 3:6, 6:0, 1:0, Josef Löffel 6:1,
6:1,
Klaus Volk 7:6, 6:2, Bruno Heitzler 6:1, 6:2 und Rolf Stork 6:1, 6:0, im
Doppel
Christian Lapschies mit Josef Löffel 6:4, 7:6 und Clemens Hug mit
Roland Scherer 6:2, 6:1.
Herren 60 2. Bezirksliga
TSG TC Rammersweier / TC RG Durbach 1 - TC Waltershofen 1

1:8
Im Einzel spielten Willi Schillinger 6:4, 7:5, Bernhard Ober 6:1, 6:4,
Walter Mühl
6:2, 6:2, Karl-Heinz Bächle 6:1, 6:2 und Karl-Heinz Ganter 6:3, 6:3, im
Doppel
Willi Schillinger mit Bernhard Ober 6:4, 7:5, 1:0, Walter Mühl mit
Karl-Heinz Bächle 6:4, 6:3 und Rolf Hodap mit Karl-Heinz Ganter 6:2,
6:1.

Die nächsten Spiele

Mittwoch, 20.06.2012, Damen 40 1. Bezirksliga
TSG TC Waltershofen /TC Wasenweiler 1 - TC SW Kehl 1 14:00 Uhr
Montag, 25.06.2012, U 14 gemischt 2. Bezirksliga
TSG TC Waltershofen /TC Opfingen 1 - TC BW Bolsbach 1 16:00 Uhr
Samstag, 23.06.2012, Damen 50 2. Bezirksliga
TSG TC Waltershofen/TC Wasenweiler 1 - TC SW Kehl 1 14:00 Uhr
Herren 40 2. Bezirksklasse
TC Gundelfingen 3 - TC Waltershofen 1 14:00 Uhr
Herren 60 2. Bezirksliga
TC Waltershofen 1 - TC Kollmarsreute 1 09:30 Uhr
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“Wir wollen singn ein` Lobgesang”

Herzliche Einladung zu einem sommerlichen Tagesausklang am
Sonntag, 24. Juni 2012 - Johannistag -, um 19:00 Uhr in der
Bergkirche

Orgelandacht mit Variationen über die Lieder:
Wir wollen singn ein` Lobgesang
Gelobet sei der Herr
Christ unser Herr zum Jordan kam
Mit Ernst, o Menschenkinder



Sonntag, 24.06.2012, Damen 2. Bezirksklasse
TC Waltershofen 1 - TSG SV Eintracht Freiburg /
SV Rohdia Freiburg 14:00 Uhr
Herren 2. Bezirksklasse
TSG TC Waltershofen / TC Gottenheim 1 - TC GW Hausen i.
W. 09:30 Uhr

Sommercamp für Kinder und Jugendliche vom
06.08.-10.08.2012 in Waltershofen
- tägliches Training auf den Anlagen des TC Waltershofen
- inkl. Frühstück, Mittagessen, Obst, Getränken
- Grillabend mit anschließender Übernachtung im Clubheim
- Nachmittagsaktivität (Schwimmen, Bowling etc.)
- Am Freitag ist ein Ganztagsausflug in den Europapark geplant;

der Eintritt von ca. 30 Euro würde dann noch hinzukommen
- Kosten pro Kind 170 Euro, Geschwisterpaar pro Kind 150Euro
- Anmeldung unter Tel. 9327473 oder

Alexandra-Nechels@web.de

Tour de Fessenheim vom 22. bis 24. Juni
Die Tour de Fessenheim 2012 macht per Fahrrad mobil gegen das
Atomkraftwerk Fessenheim und will die Möglichkeiten von erneuer-
baren Energien in Südbaden und dem Elsaß greifbar aufzeigen. Die
Radtour ist so angelegt, dass sie auch für Familien mit Kindern geeig-
net ist oder sich Menschen auf Einzeletappen der Tour anschließen
können. Sie wird geplant von badischen und elsässischen Gruppen
gegen das Atomkraftwerk Fessenheim und für die Energiewende hin
zu dezentralen und erneuerbaren Energien. Weitere Infos unter
www.tour-de-fessenheim.de oder www.stop-fessenheim.org.

Programm des Naturzentrum Kaiserstuhl /
Schwarzwaldverein
- Samstag, 23.06., 16 – 19 Uhr, Faszination Wildpflanzen

rund um die Eichelspitze; Vogelsang-Pass zw. Bötzingen
und Altvogtsburg, 5 Euro; Bärbel Höfflin-Rock

- Sonntag, 24.06., 14 – 17:30 Uhr, Naturschätze am Schelin-
ger Kirchberg; seltene Pflanzen und Tiere der Rebböschun-
gen, Trockenrasen und Waldränder; Schelingen, Ortseingang
an der Sonnenuhr, 4 Euro.

Weitere Infos: Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarzwaldverein e. V.,
Bachenstr. 42, Ihringen, Tel. Mo. u. Do. von 10 – 12 Uhr 07668
710880, e-Mail naturzentrum@ihringen.de,
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de.

„Rhythms of Life“
bei den Merdinger Kulturtagen
Murat Coskun (Rahmentrommeln, Hang, Darbuka, Stimme) tritt bei
den Merdinger Kulturtagen am Samstag, den 23. Juni 2012, um 20
Uhr in der Zehntscheuer auf.

Die Zuhörer werden in fremde Welten, in andere Zeiten entführt, doch
Murat Coskun erschafft stets Klangbilder, die im Hier und Jetzt erleb-
bar sind, die man hören und vor dem inneren Auge sehen kann. Die
Musik bekommt eine ganz besondere Identität, die dem Musiker zu
Eigen wird. Seine Musik zeigt die Verbundenheit des Menschen mit
dem Rhythmus, aber auch seine stetige Suche nach neuen Aus-
drucksweisen in Klang und Bewegung.

Der Eintritt zu dieser Veranstaltung beträgt 13 Euro / 10 Euro. Weitere
Informationen zu den Kulturtagen und die Möglichkeit, Karten für die
Veranstaltungen zu reservieren, gibt es auf
www.merdinger-kunstforum.de
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Erinnerung Jahresausflug
- Jahresausflug am Dienstag, 26.06.2012 nach Neuried/Or-

tenau zum „Ottenweier Hof“ mit musikalischem Programm
mit dem „Schwarzwaldtrio Seitz“; @blickfang = Fahrpreis
inkl. Kaffee und Kuchen, Schnäpschen, kleiner Weinprobe
und musikalischer Umrahmung 20 Euro für Mitglieder, 25
Euro für Nichtmitglieder;

- Abschluss im Gasthaus „Tanne“ in Niederrimsingen;
- Abfahrt in Opfingen um 13:00 Uhr an der Kath. Kirche;
Anmeldungen bei Anna-Christin Ludwig, Tel. 07664 2602, oder
Peter Rothfuss, Tel. 07665 6718.

PRIMO-MITTEILUNGSBLÄTTER

Immer am Ball bleiben!
Mit Ihrem wöchentlich erscheinenden Mitteilungsblatt versäumen Sie nichts. Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung:

Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11 Fax 0 77 71 / 93 17 - 40 anzeigen@primo-stockach.de


